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Allgemeine Bemerkungen.

In allen Planen und Figuren zeigt die stärkere

Linie die Front der Truppe an.

Was punktirt ist , zeigt die Stellung der Truppe

vor der Bewegung a» .

Was nur im Umriß , und ohne Schrasfirung iß,

stellt die Truppe nach der ersten Bewegung vor.

Was im Umriß und schrafsirt ist, zeigt die Stel¬

lung der Truppe nach der Bewegung , oder während

sie dieselbe ausführt , an.

Die punktirtcn Linien zeigen den Weg , den die

Truppe , um aus einer Stellung in die andere über¬

zugehen, zu durchlaufen hat , so wie auch die Direc --

tion der Führer an.

DaSZeichen Ü stellt die Compagnie - Zug « - und

SectionS - Chefs vor ; der obere Theil dieser Figur

zeigt an , wohin dieselben Front machen.

Der Buchstabe 6 zeigt in der Zugs - Schule den

Lehrer an , und der obere Theil des Buchstaben,

wohin derselbe Front macht.

Die kleinen Vierecke auf den Flügeln der Ab¬

theilungen stellen die Führer vor , der stärkere Strich

Zeigt die Front derselben an.

Der commandirendc Chef , die Adjutanten deßel-

ben, und die Bataillons - Chefs sind zu Pferde vor¬

gestellt.
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Der Bataillons - Adjutant und der schließende
Offizier sind in der Bataillons - Schule zu Fuß , in
den Linien -Bewegungen ist der BataillonS -Adjutant
durch das Zeichen o vorgestellt-

Der Pfeil , welcher auf einigen Planen vorkommt,
zeigt die Seit « an , nach welcher marschirt wird.

/



Plan i

Stellt di«Formation einis Regiment» in Schlacht¬
ordnung »or.

(S . Formation eines Regiments in Schlacht¬
ordnung, S . 2 und folgende.)
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Plan 2.
Figur  i.

Stellung des Soldaten mit geschultertem Gewehr,
von vorn.

(S . Soldaten -Schule, Seite 12. und Seitr
28. §. 2. und 64.)

Figur  r.

Stellung des Soldaten mit geschultertemGe¬

wehr, von der Seite.

(S . Soldatcn . Schule, Seite 12. und Seite
28. 2. und 64.)

§ i gu r 3.

Stellung des Soldaten mit Gewehr bei Fuß.

(S . Soldaten -Schulc, Seite 33. §. 64 )

Figur  4.

Der Soldat in der Stellung , In Arm s' G'wehr.

(S . Soldaten -Schule, Seite 35- §. §» -)

Figur  5.

Der Soldat in der Stellung , Ueber s'G' wehr.

(S . Soldaten -Schule, Seite 36. -> S6.)
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Plan Z.
' Figur  i.

Der Soldat in der Stellung , Präsentirt s'G' wehr.

(S - Soldaten - Schule/ Seite 87- §- 102.)

Figur  2.

Die drei Glieder in der Stellung , Vorwärts fallt
s'G'wehr.

(S - Soldaten -Schule, Seite 38. §. 106.)

Figur  3.

Der Soldat in der Stellung , Senkt s' G'wehr.

(S . Soldaten -Schule, Scite 3S- §. l >o.)

F i gu r 4-

Der Soldat in der Stellung , Hoch s'G' wehr.

(S . Soldaten -Schule, Seite sg. §. igr .)
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Plan 4.

Zergliederte Chargirung in zwölf Tempo.

Figur  i.

Der Soldat tu der Stellung , Ladt s'T 'wehr,
zweite Bewegung.

(S . Soldaten -Schule, Seite 4o. §. itS .)

Figur 2. .
Der Soldat in der Stellung , Seffnet Pfann.

(S . Soldaten -Schule, S . 4». tt ?.)

Figur  Z.

Drr Soldat in der Stellung , Ergreift Patron.

(S . Soldaten -Schule, Seite 4>- §. 116.)

Figur  4.

Der Soldat in der Stellung , Oeffnet Patron.

(S . Soldaten -Schule , Seite 42- §. tty .)

Figur  6-

Der Soldat in der Stellung , Pulver aus Pfann.

(S . Soldaten -Schule, Seite 42. §. »ro)

Figur  6.

Der Soldat in der Stellung , Schließt Pfann.

(S . Soldaten -Schule, Seite 42. §. t2t .)
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Plan 5.
Zergliederte Chargirung in zwölf Tempo.

Figur  i.

DerSokdat in der Stellung , Zur Ladungs' G' wehr,
»weite Bewegung.

(S . Soldaten -Schule, Seite 4Z. §. irZ .)

F i gu r 2.

Der Soldat in der Stellung , Patron in Laus.

(S . Soldaten - Schule , Seite 44. 124.)

F i g u r Z.

Der Soldat in der Stellung , Zieht au- den Lad--
ßock, vierte Bewegung.

(S . Soldaten -Schule , Seite 45- §. 123.)

Figur  4.

Der Soldat in der Stellung , Zieht aus den Lad«

stock, sechste Bewegung.

(S . Soldaten - Schule , Seite 4s. §. iZo.)

Figur  5.

Der Soldat in der Stellung , Lauf, vierte Bewe«
ging.

(S . Soldaten -Schule, Seite 46. §. 1Z4.)
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Fi gur 6,
Der Soldat in der Stellung, Ladstock an Ort,

dritte Bewegung.
(S. Soldaten»Schule, Seite 47- §. 1Z7.)

Figur  7.
Der Soldat in der Stellung, Ladstock an Ort,

fünfte Bewegung.
(S . Soldaten- Schule, Seite 47- §. i3S.)
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Plan 6.
Figur  i.

Der Soldat des ersten Gliedes i » der Stellung,

Macht euch fertig.

(S . Soldatcn ' Schuke , Seite 4- . 146)

Figur  2.

Der Soldat des »weiten Gliedes in der Stellung,

Macht euch fertig.

(S . Soldaten ' Schule , Seite so. 14s.)
Figur 3.

Der Soldat des dritten Gliedes in der Stellung,

Macht euch fertig.

(S - Soldaten -Schule , Seite 50. §. izo .)

Figur 4.

Der Soldat des ersten Gliedes i » der Stellung,

Schlagt an.

(S . Soldaten -Schule , Seite 50. §. iZt .)

Figur 5-

Der Soldat des zweiten Gliedes in der Stellung,

Schlagt an . ,

(S . Soldaten -Schule , Seite so. §. 1F1.)

Figur 6.

Der Soldat des dritten Gliedes in der Stellung,

Schlagt an.

(S . Soldaten - Schule . Seite so . §. szi .)

2
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Plan 7.

Figur i . ^
Stellt den schräge» Schritt rechts vor.

(S . Soldatcn-Schule, Seile 22. §. 40  und
folgende.)

Figur 2.
Stellung der Füße der drei Glieder, bei dem ge«

laden Feuer.
(S . Soldatcn-Schulc, Seite 6t. 196 .)

Figur 3.
Stellung der Füße der drei Glieder, bei dem

trügen Feuer rechts.
(S . Soldaten- Schv'" Seite ür. §. isg.

und folgen''^-'

Figur  4.
Stellung der Füße der drei Glieder, bei dem

schrägen Feuer links.
(S . Soldatcn-Schule, Seite 6Z. §. 205. und

folgende.)

2*
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Plan 8.
Figur  t.

Stellt einen Zug vor , der rechts in die Flankt
marschirt , und mit Rotten links , und dann mit Rot¬
ten rechts schwenkt.

(S . Zugs - Schule , Seite 12». und 122. §.
iZ>. und folgende , und 1Z6. und fol-
gcnde.)

Bemerkung.  Im ersten Fall sickt man , daß
die Soldaten des ersten Gliedes sich nicht plötzlich
wenden , und baß die des zweiten und dritten Glie¬
des ihren Schritt vergrößern , ehe sie an den Punkt
kommen, wo die Direction geändert wird.

Im zweite » Fall beschreiben die Leute des zweiten
Und dritten Gliedes bei der Schwenkung einen klei¬
nern Kreis , als die des ersten.

Der Zugs - Chcs L steht neben dem Ersetzenden »,
Um die erste Rotte zu leiten . Die Schließenden sind
"uf das dritte Glied aufgcschloßcn , und folgen der
Bewegung deßelben.

Der Lehrer steht auf dem SchwenkungSpunkt , um
uns die Bewegung Acht geben zu können.

Figur 2.

Stellt einen rechts in die Flanke marschirenden
^ug vor , der mit Rotten rechter Hand in Schlacht¬
ordnung ausmarschirt.

(S . Zugs - Schule , Seite 124. s. 14z. und
folgende . )



Bemerkung . Man sieht, daß vom ersten Glie¬

de sieben, voni zweiten fünf , und vom dritten drei

Mann in die Linie aufmarschirt sind.

Der Lehrer steht auswärts der reckten Flanke deS

ersten Gliedes , um , so wie die Leute auf der Schlacht«

ordnungö -Linie ankommen , die Richtung zu besorgen.

Figur S.

Stellt einen rechts in die Flanke marschirenden

Zug vor , der wahrend des Marsches den Zug formirt,

(S . Zugs - Schule , Seite tr6 , §. 149- und
folgende .)

Bemerkung.  Der ersetzende Unteroffizier -

marschirt gerade aus . ' Die Soldaten nehmen die

rechte Schulter vor , steigern den Schritt , und bege¬

ben sich auf dem kürzesten Wege , einer nach dem an¬

dern , in die Linie , und nehmen , so wie sie in der¬

selben ankommen , den Schritt des Ersetzenden wie¬
der an.

Der Zugs -Chef Macht gegen den Zug Front , und

commandirt , so bald die setzte Rotte aufmarschirt ist;

Führer — linkss
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Plan 9.
Figur i.

Stellt einen Zug vor , der mit Sectionen rechts

abschwenkt.
(S - Zugs - Schule , Seite >2y . §. t64 . und

folgende .) »

Bemerkung.  Man sieht , daß auf das Com-
mando , Marsch!  der rechte Flügelmann c des er¬
sten Gliedes jeder Scclion , rechts um macht . Der

Chef jeder Seetion , L, hat sich auswärts des Punk¬
tes , wo der schwenkende Flügel anlehnen soll , bege¬
ben, und macht rückwärts Front.

Die Sections - Chefs comniandiren , wenn der
schwenkende Flügel auf zwei Schritte von der senk¬
rechten Linie ankommt : Halt!  der Ersetzende e tritt
sogleich auf den Punkt , wo der linke Flügel der er¬
sten Seetion , und der Schließende e , der dem lin¬

ken Flügel des Zuges am nächsten ist , auf den
Punkt , wo der linke Flügel der zweiten Seetion
anlehnen soll.

Der Lehrer commandirt darause Links richt —
euch ! und die Scctions - Chefs : Steht!  Letztere be¬
geben sich vor die Mitte ihrer Seetion . (k)

Figur 2.

Stellt einen Aug vor , der mit Sectionen in Co-
könne marschirt , und auf der Seite des Führers die
Direction ändert.

(S . Zugs -Schule , Seite iZ7 . §. 1S4. und
folgende . )



Bemerkung . Man siebt, daß der Führer x in
dem Augenblicke , wenn er auf den Bezeichnet Ii trifft«
links um macht, und sortmarschirt . Die Rotten des !
rechten Flügels i sind vorgestellt , wie sie den Schritt
steigern, um in die neue Dircctivn zu kommen « und
die des linken Flügels lc sind schon in derselben,

Der Lehrer steht auf dem Drehpunkt,

I

Figur  Z . k
!

Stellt einen Zug vor , der mit Sectionen in Co«
könne marschirt , und auf der, dem Führer entgegen« ,

gesetzten Seite die Direction ändert . ^

(S . Zugs - Schule , Seite iZS - §. 200. und

folgende .) z

Bemerkung.  Auf dasCommando , Marsch!  h
welches ausgesprochen wird , wenn der Führer ck bei ^
den, Bezeichner m ankommt , schwenkt die Section
rechts . Der Führer behält den Schritt von zwei
Schuh , der Drehpunkt hingegen macht Schritte von

sechs Zoll , um den Schwcnkungspunkt s frei zu ma,
eben.

Hierdurch wklbt sich die Mitte der Section etwas
zurück.

Der Führer der zweiten Section s folgt dem der
ersten.

Die Sections - Chefs wenden sich während der
Schwenkung gegen ihre Section.



Figur  4.

Stellt einen Zug vor / der mit Scctionen in C »-
lonne marschirt / und links in Schlachtordnung ein¬
schwenkt.

(S . Zugs - Schule / Seite 144. §. 221. und
folgende . )

Bemerkung.  Der Lehrer hat sich vorwärts
der ersten Scction auf die Direktion der Führer be¬
geben/ macht Front gegen sie/ und nimmt den vor¬
geschriebenen Abstand.

Auf das Command »/ Marsch!  macht der linke
Flügelmann L des ersten Gliedes jeder Scction links
Um.

Die Führer 0 bleiben stehen. Wenn der rechte
Flügel jeder Sectivn auf zwei Schritte von der
Schlachtordnungs -Linie angekommen ist / comman-
dirt jeder Sections -Chef : Section — Halt!  wor¬
auf der Lehrer die Richtung commandirt,
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Plan 10.
Figur  i.

Stillt einen Zug vor, der einen Theil einer recht-
abniarschirten Colonne ausmacht, und mitSectionen
Abbricht.

(S . Jugs - Schuls , Seite 156. §. 267. und
folgende.)

Bemerkung.  Die Sections - Chefs » und b
baden sich vor die Mitte ihrer Scction begeben, die
iweite Scction tritt auf der Stelle , bis sie sich von
der ersten getrennt hat , und zieht sich dann rechts,
Um hinter die erste Scction zu kommen.

Figur ? .
Stellt einen Zug vor , der mit Sectionen inCoe

^ »»e marschirt, und den Zug formirt.

(S . Zugs«Schule , Seite 157. - . 274. und
folgende.)

Bemerkung.  Die erste Section zieht sich rechts;
bald sie die zweite befreit Hai, tritt sie auf der

stelle , um sich mit der zweiten Section zu vereinigen.

Figur  Z.
Stellt einen Zug vor, der einen Theil einer recht-

"^ Marschieren Colonne ausmacht, und den Contreo
barsch ausführt.

(S . Zugs - Schule, Seite 160. f . 287. und
folgende.)
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Bemerkung . Der linke Führer - hat rechts
umkehrt gemacht. Der Zug marschirt in die rechte
Flanke , und macht eine halbe Schwenkung , L mit
Rotten links . Wenn die erste Rotte auf der Höhe
des linken Führers - ankommt, so macht der Zug
Halt , Front , und richtet sich aufden linken Führer o.

Auf das Commando, Steht!  tritt der ersetzende
Unteroffizier 6 auf den rechten Flügel des ersten Glie¬
des, und der linke Führer , der dort stand, bezieht

' sich auf den linken Flügel des ersten Gliedes.

>
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Plan 11.
Figur i.

Stellt ein Bataillon in Scblachtordnung vor,
^Ichrs mit Züge» rechts abschwenkt.

(S . Bataillons «Schule , Seite 196. §. 69.
und folgende.)

F-igur 2.

Stellt ein Bataillon in Schlachtordnung vor,
^ches nach der Dircction des ersten Zuges rechts

^ »«rschjrt.
(S . Bataillons - Schule, Seite 199- §- 61.)

Figur 3.

^ .stellt ein Bataillon in Schlachtordnung vor,
^kS mit Zügen rückwärts rechts abschwenkt.

(S . Bataillons »Schule , Seite 199- §. 63,
und folgende.)

. Bemerkung.  Die Figur » zeigt das Batail«
welches rechts um gemacht hat.

^ D>r Züge sind rückwärts ausgebrochen. Die Zugs-
"ns sind «eben ^ e Fiügelrvtte des rechts
" ihnen stehenden Zuges getreten.

Die Figur I- zeigt das Bataillon , welches die
°w»ne formirt hat, indem die Züge rechts in die

* "nke marschirt sind.
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Figur  4.
Stellt ein Bataillon in Schlachtordnung vor,

welches mit Zügen längs der Front rechts abmar'
schirt.

(S . Bataillons- Schule, Seite aos, ^6.
und folgende.)
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Plan 12.
Figur i.

^ Stellt ein Bataillon vor , welches auf die dritte
°>»pLgnir, den rechten Flügel vorn, die geschloßenr
°l°»ne formirt.

(S . Bataillons -Schule , Seite 2ö4. §. loZ.
und folgende.)

Bemerkung.  Die erste und zweite Compag«
baden links um gemacht, und sind vorwärts

""̂ rochen.

>>»d̂ " irrte Compagnie hat rechts um gemacht,
ist rückwärts auögebrochcn.

^ ^ >e linken Führer L der ersten und zweiten Com-
^ >e, welche vor die Directions -Compagnic kom-

machen rückwärts Front-

Der Adjutant ä richtet die Führer der Compag-

^ die vorwärts der DirectionS-Compagnie in die

>!»» " '" einrücken, und der schließende Offizier f
tz, ^ s Nämliche bei der Compagnie, welche rück-

rölkt DirectionS-Compagnie in dieCvlonne ein-

Figur 2.

Stell» ein Bataillon vor , welches auf die erste
,, mvagnie, den rechten Flügel vorn, die geschlichene

Mne formirt.

(S . Bataillons -Schule , Seite 2io . §. 127.
und folgende.)
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Figur Z.
Strllt ein Bataillon vor / wrlches auf die vierü

Compagnie/ den rechten Flügel vorn/ die geschloßei>>
Colonne formirt.

(S - Bataillons - Schule, Seite rio . §. iZ>.
und folgende.)



I
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Plan iz.
Figur i.

Stellt ein in Fügen rechts abmarschirtesBatail-
"" vor, welches vorwärts der Directions -Linie, auf
^elch«r man es in Schlachtordnung formiren will,
^ °n>nit , und sich auf dieser Linie vermittelst der
^ »Vl-Fükrrr fortbewegt.

(S . Bataillons - Schule, Seite 2tö . §. 152.
Und folgende.)

Bemerkung-  Der Bezeichn» ä , welcher zum
"aus aufgestellt ist, zeigt den Punkt an, wo die
°lo>me links drehen soll, um sich auf derSchlacht-
^ »ungs-Linie fortzubewegen.

^ Ma,, sieht, daß der Chef des ersten Zuges densel-
^ '" ehe eher drehen läßt , als bis er auf ungefähr
^ Schritt , bei dem Bezeichn» ä vorbei ist.

Der rech,, Haupt -Führer und der Fahnenträger k
^chiren auf der SchlachtordnungS-Linie.

. ^ er Bataillons -Chef - steht auf der Flanke, außer«
^ der Haupt-Führer , um daraus zu sehen, daß

Kolonne aus ungefähr vier Schritte innerhalb
Führer bleibe.

.Der Adjutant !> marschirt in der Höhe des ersten
und s„ h,t darauf , daß der rechte Haupt-

^ auf der bestimmten Direction fortmarschirt.

Figur  2.

lê ^ Üt ein in Zügen rechts abmarschirteS Batail-
""r , welches hinter der Direciions «Linie,

Z



auf welcher mau cS in Schlachtordnung formire«

will , ankommt , und sich auf dieser Linie vermittelß

der Haupt - Führer fortbewegt.

(S - BataillonS -Schule , Seite 218 . §. töl-

und folgende .)

Bemerkung . Man sieht , daß der erste M

vier Schritte vor dem Bezeichn » ri , welcher zu>»

voraus aufdicSchlachtordnungS - Linic gestellt ist , rechts

geschwenkt bat , und daß der Führer dieses Auges'

statt gegen den Punkt ä zu marschiren , sich um V'"

Breite seiner Front weiter links dirigirt hat.
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Plan 14.
Figur  t.

^ Stellt den Zug der Tete einer Colonne auf dem
barsch her mit Scctionen abbricht.

(S . Bataillons -Schule, Seite L2Z. §. 177.)

Figur  2.
Stellt die Section der Tete vor, welche eine Rotte

° von, rechten Flügel, und eine Rotte l> vom linken
^ügel wegen der Verengung des Weges abbrechen

die zwei abgebrochenen Rotten sormiren ein
^rrtcs Glied e,

(S . Bataillons -Schule, Seite 224- >- lüo.
iind iöt .)

Figur  3.

^ Stellt vor, wie der Weg so enge wird , daß die
t" ion di« Front bis auf vier Man », denSectionS»
des nicht mit begriffen, vermindernmuß. Die See-

nimmt den Takt . Schritt an, schließt die Glie.
und die Rotte k des rechten Flügels rückt wie-

" in die Linie. Zu gleicher Zeit breche» drei Rot-
1? -^ *"" " linket Flügel ab. Die erste Rotte K des
u e,i die schon abgebrochen war,  zieht sich

i» k die vier Rotten i des rechten Flügels, die
y " Linie geblieben sind, ziehen sich stark links,

^ Mitte des Engweges zu erreichen.
des Chefs der ersten Section Ic war«

rechts, um sich an die Colonne anzuschließen.
(S . Bataillons -Schulc, Seite 224. und 225.

; . tkr . und >VS.)
L*



Figur 4-

Stellt eine Brücke vor , aus welcher nur vier

Mann in der Front marschiren könne».

Die Rotte des Chefs der Section le bcgiebt sich
hinter die Rotte des linken Flügels , nebe» welcher
sie war. Die vier abgebrochenen Rotten m , welche
hinter der Section marschiren, ziehen sich vm ei»e
Rotte rechts, um der Rotte des Sections -Chefs Platz

iu machen.
(S . Bataillons -Schule, Seite 225- h. rL4Ü

Figur 5.

Stellt den Engweg vor, der sich so erweitert, daß
sechs Rotten , nebst der Rotte des Sections -Chei^

Platz haben.

Dir Rotte des Sections - Chefs n rückt sogleich
wieder in die Linie vor , und die vier Rotten o, die

abgebrochen sind, ziehen sich um eine Rotte lin ^ '
hierauf last der Sections - Chef die zwei ersten Rot'

tcn x wieder ausmarschiren, und er mit seiner Rolle
n zieht sich links.

Die Section cz zieht sich rechts, und die zwei

letzten Rotten r , die noch zurück bleiben, ziehen sich
links , so daß sie sich hinter den drei Rotten des li " '
ken Flügels befinden.

Da die Section , ehe sie den Reise- Schrie
nimmt , vier Glieder, und aus jeder Seite gleich »il'
le abgebrochene Rotten haben soll, so läßt der Se^
lio »s>Cbef die Rotte » des rechten Flügels abblr'



, und zu gleicher Zeit die vorletzte Rotte r des
Hbken Flügels wieder aufmarschiren.

Die Section u zieht sich rechts, um das Terrain
Rotte », welche längs dem Rande des Engwe-

i'S marschirte, einzunehmen, und auf diese Weise
^ Rotte t den nöthigen Raum zu geben, wieder
^fjuniarschiren. Die Rotte des Seciions «Chefs
^rschjf , gerade vorwärts , so wie die abgebrochene
^tte v , mit der sich die Rotte » des rechte» Flü-
ichs vereinigt , um das vierte Glied zu sormiren.

(S - Bataillons -Schule, Seite »26 tSZ.)

Figur  6.

Stellt die Section , vier Glieder hoch, vor, wie sie
^ dem Takt - Schritte in den Reise- Schritt »ber¬
icht. '

(S . BataillonS -Schule, Seite 226. §. >66.)

Figur  7.

stellt die Section vor , wie sie die Rotte x deS

Achten Flügels, und die ^ des linken, wieder auf-
^'irschire» Die Rotte des Sections - Chefs r

sich links , um der Rotte 7, welche aufmarschirt,
iu machen.

(S . Bataillons -Schule, Seite 227. §- >68.)

Figur  8.

y, stellt einen Zug im Reise-Schritte vor, der eine
» des linken Flügels abbrechen läßt.

(S . ZugS-Schule, Seite 148. §. 2Z3-)



Figur s-
Stellt einen Zug vor , der durch den Engweg St"

nöthigt wird , eine zweite Rotte b abbrechen zu laße" '
Dic schon abgebrochene Rotte » zieht sich um ei«̂
Rotte rechts, und verkürzt den Schritt , um derRott?
L Platz vor ihr zu machen.

(S . Augs-Schule, «Seite 148, §. 2Zy.)

Figur  10.

Stellt einen Zug vor , welcher eine Rotte ä auit
Niarschiren läßt. Die Rotte e, welche»och abgebro»
chen ist, zieht sich links , um hinter die Rotte el !«!
kommen. Da der Engweg breiter wird , marsch«̂
die letzte Rotte e auch auf.

(S . Zugs-Schulc, Seite 149. §. 24Z.)

Figur  ti,

Stellt einen Zug vor, der vor seinem rechten
gel ein Hinderniß antrifft , und deßhalb drei Rotte«!
t des rechten Flügels zugleich abbrechen läßt-

Der rechte Führer § schließt links an die, inFeb»!
marschirendenRotten an.

(S - Zugs - Schule , Seite 149. §. 244. »>!?
245.) . " '

Figur  12.
Stellt denselben Zug vor, welcher die drei Rotteß

K des rechten Flügels , welche abgebrochen sind,
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l^ich ausmarschiren läßt. Der rechte Führer i zieht
Hchrechts, um den Rotten Platz zu machen.

(S . Zugs - Schule , Seite 150. K. 2»6. und
folgende.)
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Plan 15.
Figur t . und 2.

Stellt ein Bataillon vor, welches mit Zügen auf
ganzen Abstand rechts abmarschirt ist, und die Di¬
rektion rechts, und dann links ändert.

(S - Bataillons -Schulc, Seite rZz . §. 2V.
und folgende.)

Figur  3.
Stellt ein Bataillon vor, welches mit Fügen auf

ganzen Abstand rechts abmarschirt ist, und die Di¬
rektion durch das Geschwind.Manövrc ändert.

(S . Bataillons -Schule , Seite 236. §. 2t7.
und folgende.)

Bemerkung.  Man sieht, daß die ersten Züge
die Direktion links geändert haben; die anderen
Züge haben rechts um gemacht, und begeben sich mit
Rotten links , im Lauf, in die neue Direktion . Der >
dritte Zug zeigt die Art , wie die Züge xarallel mit
dem, der ihnen vorgeht, in die Colonne einrücken
sollen.
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Plan 16,
Figur  i.

stellt ein Bataillon vor , welches mit Zügen aus
halben Abstand rechts abmarschirt ist , und die Di¬
rektion auf die , dem Führer entgegengesetzte Seite
ändert.

(S - Baiaillons -Schule , Seite 24Z- §. 259 .)

Bemerkung.  Da i » der Ausführung dieser
Bewegung der Drehpunkt jedes Zuges Schritte von
einem Schuh , statt von sechs Zoll machen soll , so
muß der schwenkende Flügel einen desto größeren Bo¬
gen beschreiben.

Figur  2.

Stellt eine geschloßencColonne mit Compagnien,
den rechten Flügel vorn , , , vor , welche von der Stelle
aus die Direktion rechts und links ändert.

(S - BataillonS -Schule , Seite 246. 243. und
250 . §. 2S1. und folgende K. 267. und
folgende 274  und folgende .)
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Plan 17.
Figur i.

Stellt eine geschloßene Colonne mit Compagnien,
^ rechten Flügel vorn , vor , welche den Conire.
^ "rsch ausführt.

(S . BataillonS ' Schule, Seite 25t . 282.
und folgende.)

, Bemerkung.  Man sieht bei a, daß die gera»
Compagnienaus der Colonne herausgerückt sind,

^ den Contre-Marsch volljiehen; die ungerave»
^dren ihn aus der Stelle aus, wo sie sich befinden.

Der Adjutant t steht mit der Front gegen die
^deer, welche rechts umkehrt gemacht haben, um,
. ' "d es nöthig ist, die Richtung derselben zu »er.^ern.

. Bei L sieht man die vollendete Bewegung, und
" Ncg, den jede Compagnie gemacht hat.

Figur  2.
, .^ ellt eine geschloßene Colonne mit Zügen, den
diev " ^ "k>el vorn, vor, welche von der Stelle aus^ "iiipagnien formier.

(S . Bataillons ' Schule , Seite 254. K. 2yZ.
und folgende.)

ĝ ^ >" rrkung.  Bei n sind die geraden Züge,
i '»k ^ herausgebrochen. Dir rechten und
„c/ " Führer der ungeraden Züge find als Bezeich'

"°r die rechten und linke» Flügcl ' Rotten ihrer
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